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Veröffentlichung von Namen
In den „Familiennachrichten“ werden 

in jeder Ausgabe der „NACHBARN“ die 
Namen der Seniorinnen und Senioren ab 

dem 80. Geburtstag, sowie die  
Amtshandlungen und Ehejubiläen unserer 
Kirchengemeinden aufgeführt. Es besteht 

die Möglichkeit, der Veröffentlichung zu 
widersprechen. Bitte wenden Sie sich in 

diesem Fall mindestens vier Monate  
vorher an das regionale Kirchenbüro.

(Kontaktdaten auf der Rückseite)

Liebe Lesende,
auf unserer Titelseite leuchtet ein Herrn-
huter Stern, wie ihn vielleicht einige von 
Ihnen im Zimmer, im Flur, über der Haus-
türe oder im Garten bei sich zu Hause 
hängen haben. Ein Herrnhuter Stern ist 
ein beleuchteter Advents- oder Weih-
nachststern, der den Stern von Bethle-
hem symbolisiert.
Wir haben in unserem Gesangbuch ein 
Lied (EG 544), welches über diesen Stern 
erzählt und dort heißt es: „Stern über 
Bethlehem, zeig uns den Weg, führ‘ uns 
zur Krippe hin, zeig wo sie steht …“. 
Und wie jedes Jahr machen wir uns auf 
diesen Weg miteinander durch die Ad-
ventszeit, um am 24. Dezember bei der 
Krippe und dem Kind anzukommen.
Dieses Jahr, so habe ich das Gefühl, ist 
es ein ziemlich beschwerlicher Weg, um 
zum Krippenkind zu finden, denn es sind 
unruhige Zeiten mit Krieg, Hetze, Unver-
ständnis, Not und Bedrängnis, Hektik 

und Stress im Alltag –  weltweit und so 
ist es gar nicht einfach, sich innerlich wie 
äußerlich auf’s Fest vorzubereiten; zumal 
uns auch noch eine Woche der Advents-
zeit fehlt, da der 4. Advent gleichzeitig der 
Heiligabend ist.
Aber sollten wir uns nicht gerade wenn es 
arg um uns steht, mit dem Stern auf den 
Weg machen. Denn er ist es, der uns den 
Weg weist, das Wunder zu sehen: Gott 
wird Mensch, er steht an unserer Seite 
und gibt uns die Kraft und die Geduld auch 
dunkle Zeiten zu bewältigen!
„Stern über Bethlehem leuchte du uns vo-
ran, bis wir dort sind …“ (EG 544, 1).
Wir wünschen von Herzen eine geseg-
nete Advents- und Weihnachtszeit und 
ein hoffnungsfrohes neues Jahr, auch im 
Namen der Kollegin und der Kollegen und 
der Kirchvorstände.

Ihre Pastorin Heidrun Barth
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Echt gut.

Wer war Nikolaus?
Nikolaus hat wirklich gelebt, vor langer Zeit in Lykien. Das liegt in der heutigen 
Türkei. Seine Eltern waren sehr reich. Als sie starben, war Nikolaus erst 16 Jahre 
alt. Einige Jahre wohnte er allein in dem großen Haus, und wenn hungrige Kin-
der oder arme alte Menschen an seine Türe klop� en, gab er ihnen von seinem 
Reichtum ab. Dann verkau� e er das Haus und zog in die Stadt Myra (heute: 
Demre), wo sein Onkel lebte. Dort wurde Nikolaus zum Priester geweiht und 
später als Bischof ausgewählt.

Er war ein guter Bischof und half den Leuten, wo er nur konnte. Von dem Geld, 
das er für sein großes Haus bekommen hatte, ließ er Armenhäuser für die 
Menschen bauen, die keine Wohnung hatten. Er richtete Waisenhäuser ein für 
Kinder, die keine Eltern mehr hatten oder um die sich niemand kümmerte.

Und im Hafen baute er ein Haus für alte Seeleute, die nicht mehr aufs Meer 
hinausfahren konnten. Nikolaus war hilfsbereit, schenkte gern und war selbst 
für andere ein Geschenk.

Nächstenliebe, Hilfsbereitscha�  und Respekt: 
Der heilige Nikolaus steht für die Vermittlung 
christlicher Werte und ist ein echt gutes Vor-
bild für christliches Handeln.  

MEHR ERFAHREN: 
weihnachtsmannfreie-zone.de
nikolaus-von-myra.de
bonifatiuswerk.de

1. Welchen Beruf hatte Nikolaus?
2. In welcher Stadt arbeitete er?
3. In welchem Monat feiern wir
    Nikolaus-Namenstag? 
4. Was trägt Nikolaus auf dem Kopf?
5. Für wen zeigte Nikolaus u.a. ein 
    besonders großes Herz? 

Nikolaus-Rätsel

JETZT RÄTSEL LÖSEN & GEWINNEN! 

Testen Sie Ihr Wissen und gewinnen Sie eins von drei exklusiven Nikolaus-Pa-
keten, bestehend aus leckerer Schokolade, einem Familienbuch zur Gestaltung 
der Advents- und Weihnachtszeit und einer Überraschung… Einfach Kreuz-
worträtsel ausfüllen und Lösungswort bis zum 20.12.2023 einsenden an:

 Bonifatiuswerk der deutschen Katholiken, Kamp 22, 33098 Paderborn  
oder per E-Mail an: info@bonifatiuswerk.de

Sankt Nikolaus
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Datenschutzhinweis: Ihre Daten werden nur zum Zweck der einmaligen Benachrichtigung
über einen eventuellen Gewinn verarbeitet und anschließend gelöscht. 
Unsere Datenschutzrichtlinien: www.bonifatiuswerk.de/datenschutz.

Eine ganze Seite Platz (nicht weniger) für diese Anzeige einplanen!
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Bis Ende Oktober mussten die aktuellen Kirchenvorstände über den 
Wahlaufsatz für die Kirchenvorstandswahlen am 10. März 2024 ent-
scheiden. Die Kandidatinnen und Kandidaten, die sich in unseren sechs 
Kirchengemeinden um einen Platz im Kirchenvorstand bewerben, ste-
hen also bereits fest. Wir möchten sie Ihnen in dieser Ausgabe vor-
stellen:

Infos zur Kirchenvorstandwahl am 10. März 2023:

Wahlberechtigung:
Wahlberechtigt sind alle Mitglieder einer Kirchengemeinde, die mindestens 14 Jahre alt 
sind. Stichtag für die Wahlberechtigung ist der 10. Dezember 2023. Die Wählerlisten 
werden diesmal nicht öffentlich ausgelegt, aber jedes Kirchenmitglied ist berechtigt, bei 
der eigenen Gemeinde in Erfahrung zu bringen, ob es in der Wählerliste eingetragen ist.
Allgemeine Briefwahl: 

Bis zum 10. Februar erhält jedes wahlberechtigte Mitglied einer Kirchengemeinde die 
Wahlunterlagen per Post zugeschickt. Diese Wahlunterlagen enthalten: a) den Wahl-
schein mit einem Zugangscode für die Online-Wahl, b) den Stimmzettel, c) den Stimm-
zettelumschlag, d) einen an die Kirchengemeinde adressierten Rückumschlag, der eine 
portofreie Rücksendung vorsieht. Soll die Stimme per Briefwahl abgegeben werden, 
müssen die Wahlbriefe bis spätestens zum in den Wahlunterlagen genannten Termin 
bei den Kirchengemeinden eingehen.
Online-Wahl: 

Alle Wahlberechtigen haben die Möglichkeit, ihre Stimme online abzugeben. Dazu wird 
der Zugangscode benötigt, der mit den Unterlagen zur allgemeinen Briefwahl verschickt 
wurde. Die Online-Stimmabgabe ist nur möglich bis zum 03. März 2023. Danach ist kann 
die Stimmabgabe nur noch per Briefwahl oder ggf. im Wahllokal erfolgen.
Wer seine Stimme online abgegeben hat, darf diese nicht ein zweites Mal per Briefwahl 
oder am Tag der Wahl im Wahllokal abgeben. Der Wahlvorstand erhält eine Wählerliste, 
in der vermerkt ist, wer bereits online gewählt hat. Geht dennoch ein Wahlbrief einer 
Person ein, die bereits online gewählt hat, so wird dieser vom Wahlvorstand aussortiert. 
Erscheint eine Person, die ihre Stimme bereits online abgegeben hat, im Wahllokal, so ist 
ihr vom Wahlvorstand die erneute Teilnahme an der Wahl zu verweigern.
Urnenwahl: 

Sofern eine Kirchengemeinde zusätzlich zur allgemeinen Briefwahl und zur Online-Wahl 

einen Urnenwahl ermöglicht, ist ebenfalls die Stimmabgabe am Wahltag im Wahllokal 
möglich. Bitte beachten Sie dazu die Gegebenheiten in Ihrer eigenen Kirchengemeinde. 
Die wahlberechtigten Kirchenmitglieder können im Wahllokal entweder die fertig ausge-
füllten Briefwahlunterlagen abgeben oder sie erhalten vom Wahlvorstand einen Wahl-
schein, den sie vor Ort ausfüllen und selbstständig in die Wahlurne einwerfen. Anders 
als in der letzten Ausgabe der Nachbarn geschrieben müssen also nicht zwingend die 
Briefwahlunterlagen von zu Hause mitgebracht werden. Wir bitten, diesen Fehler zu 
entschuldigen.
Auszählung der Stimmen: 

Mit Schließung der Wahllokale (bzw. zu den in dem Wahlunterlagen genannten spätes-
ten Zeitpunkt zur Abgabe der Briefwahlunterlagen) beginnt der Wahlvorstand mit der 
Auszählung der Stimmen. Die per Briefwahl eingegangenen Wahlbriefe werden kontrol-
liert und die Stimmzettelumschläge ebenfalls in die Wahlurne eingeworfen. Nach Aus-
zählung der Stimmen in der Wahlurne öffnet der Wahlvorstand das von der Landes-
kirche bereitgestellte Ergebnis der Online-Wahl. Diese Stimmen werden ebenfalls zum 
Endergebnis dazugezählt. Nach Abschluss der Auszählung wird das Ergebnis bekannt 
gegeben.

Zeittafel:
	z 10. Dezember 2023: Stichtag für die Mitgliedschaft in einer Kirchengemeinde und 

die damit einhergehende Wahlberechtigung
	z 10. Februar 2024: Bis zu diesem Zeitpunkt werden die Wahlunterlagen an jede 

wahlberechtigte Person verschickt.
	z 03. März 2024: Bis zu diesem Datum ist die Stimmabgabe per Online-Wahl möglich. 

Danach können die Stimmen nur noch per Briefwahl oder ggf. am Wahltag im Wahl-
lokal abgegeben werden, sofern eine Kirchengemeinde eine Urnenwahl anbietet.

	z 10. März 2024: Stichtag für die Abgabe der Briefwahlunterlagen. Bietet eine Kir-
chengemeinde zusätzlich ein Wahllokal an, so ist an diesem Tag zu den in den Wahl-
unterlagen genannten Zeiten und Orten die Stimmabgabe per Urnenwahl möglich. 
Nach Ende der Stimmabgabe beginnt der Wahlvorstand mit der Auszählung der 
Stimmen. Nach Abschluss der Auszählung wird das Ergebnis der Wahl bekannt ge-
eben.
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Bernhard von Arnhold
60 Jahre
Etzel
Hausmann

Lutz Bode
74 Jahre
Marx
Pensionär

Dirk Faß
43 Jahre
Marx
Landwirt

Sarah Fischer
24 Jahre
Marx
Kauffrau für
Büromanagement

Frauke Frerichs
55 Jahre
Etzel
Krankenschwester Mithilfe
in der Landwirtschaft

Ingo Grotlüschen
48 Jahre
Marx
Vertriebsinnendienst-
mitarbeiter

Monika Heydemann
59 Jahre
Etzel
Sozialpädagogin

Christina Hinrichs
43 Jahre
Etzel
Hausfrau und Mutter

Dieter Janssen
60 Jahre
Marx
Rettungssanitäter

Stefan Krüger
54 Jahre
Friedeburg
Elektroniker

Kandidaten für den Kirchenvorstand der Kirchengemeinden Etzel & Marx

Hans-Georg Börsch
73 Jahre
Horsten
Pensionär

Rüdiger Göring
59 Jahre
Horsten
Pensionär

Kandidaten für den Kirchenvorstand der Kirchengemeinde Horsten

Doris Hempel
39 Jahre
Horsten
Berufsberaterin

Finja Mudde
22 Jahre
Horsten
Pflegefachkraft- Palliativ

Petra Sievers
55 Jahre
Horsten
Bürokauffrau

Klaus Coordes
44 Jahre
Friedeburg
Eventmanagement

Wienke Crevecoeur
53 Jahre
Friedeburg
Lehrerin

Kandidaten für den Kirchenvorstand der Kirchengemeinde Friedeburg

Tom Helmerichs
20 Jahre
Friedeburg
Ausbildung im 
Spezialtiefbau

Birgit Janßen
58 Jahre
Friedeburg
Bürokauffrau

Sabine Linke
59 Jahre
Friedeburg
Tischlermeisterin und 
Berufspädagogin

Elke Remmers
66 Jahre
Friedeburg
Rentnerin, Sozialpädagogin

Amelie Rösing
24 Jahre
Friedeburg
Krankenpflegerin, 
Studentin

Janina Schramm
39 Jahre
Friedeburg
Bürokauffrau
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Aus der Region Südkreis

Sabine Bohlken
63 Jahre
Dose
Bäckereifachverkäuferin

Peter Fried
71 Jahre
Reepsholt
Elektromeister

Kandidaten für den Kirchenvorstand der Kirchengemeinde Reepsholt

Annemarie Henkel
71 Jahre
Wiesede
Küsterin

Henning Hinrichs
51 Jahre
Reepsholt
Bauingenieur

Imke Heyen
47
Reepsholt
Controllerin

Wilhelm Kreyenborg
71 Jahre
Dose
Landwirtschaftsmeister

Anja Wilting
44 Jahre
Wiesede
Hauswirtschaftsleiterin

Jugend auf der Kanzel:
Helga Müller berichtet:
Anfang September veranstaltete die Evangelische 
Jugend im Harlingerland das Projekt „Jugend auf 
der Kanzel.“ In den Regionen Wittmund, Esens, 
Holtriem und Südkreis gestalteten Jugendliche Ge-
meinde-Gottesdienste mit.
Unterstützung bekamen diese jungen Menschen 
von Kirchenkreisjugenddiakon Matthias Conrad 
und einzelnen Pastorinnen und Pastoren vor Ort. 
Im Südkreis fand dieser Gottesdienst am 03.09.2023 in der Kirche Zum Guten Hirten 
Friedeburg statt. Er wurde von Amrei Rösing und Sophia Faß gestaltet, die die Predigt 
größtenteils eigenständig verfasst hatten.
Ihre Gedanken standen unter der Überschrift von Psalm 139,14: „Ich danke dir dafür, dass 
ich wunderbar gemacht bin; wunderbar sind deine Werke, das erkennt meine Seele.“ Die 
beiden jungen Erwachsenen verdeutlichten, wie wichtig ein respektvoller Umgang mit 
unserem Gegenüber und auch uns selbst ist. Sie betonten, dass wir alle gleich sind und 
Gott uns bedingungslos liebt, so wie wir geschaffen sind.
Ich denke, dass es auch für junge Menschen gerade in der heutigen Zeit gut ist, zu wis-
sen: Gott stärkt und unterstützt mich in meinem Handeln und das mit all meinen Ecken 
und Kanten! Umrahmt wurde der Gottesdienst musikalisch unter anderem mit einem 
Lied zur aktuellen Jahreslosung: „Du bist ein Gott, der mich anschaut“, das mir als Ohr-
wurm in guter Erinnerung blieb! Wie schön, dass sich Jugend in so beeindruckender Form 
bei Kirche einbringt!

Reformationstag in Neustadtgödens
Die Kirchengemeinden feierten den Reformationstag er-
neut mit einem ökumenischen Gottesdienst in Neustadt-
gödens. Dieser stand unter der Überschrift „Mutausbruch“ 
und fand erstmals in der katholischen Kirche St. Joseph 
statt. Neben Daniel Gauda, Pastorin Angela Kern Groen und 
Hanne Onken wirkten auch die aktuellen Konfirmandinnen 
und Konfirmanden der Kirchengemeinden Horsten und Gö-
dens mit. Fast alle Gottesdienstbesucher blieben im Anschluss für Tee und Krintstut zu-
sammen, so dass es zu guten Begegnungen zwischen evangelischen und katholischen 
Gemeindemitgliedern kam. Alle waren sich einig: Diese ökumenische Zusammenarbeit 
soll weiter ausgebaut werden.

„Kirchenvorstandwahlen in Gödens fallen aus:
Da die erforderliche Anzahl von mindestens 3 Kandidierenden in der Kirchengemeinde 
Gödens auch nach intensiver Suche und mehrfachem Aufruf nicht 
zusammen gekommen ist, kann die KV-Wahl hier leider nicht 
stattfinden. Die Wahlberechtigten in dieser Kirchengemeinde 
bekommen daher im Februar keine Wahlunterlagen zuge-
schickt. Wie ein neuer Vorstand oder eine alternative Form 
der Gemeindeleitung stattdessen gebildet wird, steht noch 
nicht fest. Hier wird es Gespräche mit dem Kirchenkreisvor-
stand geben.“
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Kinderbibeltage im September 2023
Auch in diesem Jahr durften wir Moni vom Bibellesebund bei uns iN Friedeburg begrü-
ßen.
Gemeinsam mit dem KirchenKids-Team der Friedeburger Kirche haben sich rund 20 Kin-
der aus dem Südkreis für ein Wochenende unter dem Motto, auf große Fahrt, begeben.
Schon am Eingang des Friedeburger Kirchzentrums bekamen die Kinder ihren Crew-
Ausweis mit dem sie Zugang auf die „MS-KirchenKids“ bekamen. 
Das Staunen der Kinder war groß, denn das komplette Kirchzentrum hatte sich für die-
ses Wochenende in ein Schiff verwandelt.
Nach einer lustigen Kennlernrunde und den ersten Liedern lernte die Crew die Hand-
puppe Tammo und die Kapitänin Moni kennen.  Die MS- KirchenKids befand sich an die-
sem Wochenende nämlich auf ihrer Jungfernfahrt auf dem See Genezareth und es gab 
an Bord die ein oder andere Panne, die zum Glück mit Hilfe der tollen und motivierten 
Crew gemeistert und behoben werden konnten.
Die Kinder und das Team tauchten in dieser Zeit in die Geschichte von Petrus ab. Mal mit 
Hilfe eines U-Bootes oder einer Zeitkapsel.  
In kleinen Arbeitsgruppen konnten die gehörten Geschichten vertieft werden. Hierbei 
lernten alle die Bibel besser kennen. Auch haben wir gemeinsam verschiedene Möglich-
keiten des Gebets kennengelernt und die Kinder wurden richtig kreativ.
Am späten Sonntagvormittag fanden die Kinderbibeltage mit einem gemeinsamen 
Familiengottesdienst ihren Abschluss. Der Gottesdienst 
wurde von den Kindern mitgestaltet.
Im Anschluss an den Gottesdienst hieß es dann leider für 
alle auschecken und von Bord gehen. Hier erhielten die Kin-
der ihre Kinderbibeltage- Brotbox, die über das Wochen-
ende immer wieder mit Proviant gefüllt wurde.
Bei einem lockeren Ausklang mit den Familien bei Tee und 
Kaffee blickten alle auf ein tolles, kreatives und musikali-
sches Wochenende zurück.  
Moni wurde von den Kindern mit den Worten verabschiedet 
... bis ganz bald, wir freuen uns auf die nächsten Kinderbi-
beltage mit dir. Dem können wir uns als Team nur anschlie-
ßen.
Und auch jetzt hören wir die Kinder  noch oft die Lieder des 
Wochenendes singen…

Kennst du die Weihnachtsgeschichte (Bibel, Lukasevangelium, Kapitel 2,1-20)? Da kom-
men Schafherden vor, die von Hirten bewacht werden. Wie groß muss der Schreck und 
die Angst der Schafe gewesen sein, als sie mitten in der Nacht draußen im Dunkeln am 
Himmel ein helles Licht sehen und Engel hören.

Leider konnten sie nicht verstehen, dass der Engel sagte: „Fürchtet euch nicht! Euch 
ist heute der Heiland geboren, welcher ist Christus, der Herr, in Bethlehem. Da liegt er 
in Windeln gewickelt in eine Futterkrippe.“ Wahrscheinlich hatten die Schafe Panik und 
wollten weglaufen. Zum Glück hatten die Hirten einen Zaun um das Gehege aufgestellt. 
Darin rannten die Schafe hin und her und bekamen gar nicht mehr mit, dass über ihnen 
ein ganzer Engelschor sang: »Ehre sei Gott in der Höhe und Frieden auf Erden und den 
Menschen ein Wohlgefallen“.

Aber als sich die Schafe wieder beruhigt hatten, stellten sie fest, dass die Hirten wegge-
gangen waren. Das hatten die Hirten noch nie gemacht! „Da kann man nichts machen!“, 
sagten die Schafe zueinander und legten sich wieder schlafen. Nur ein ganz kleines Schaf 
zwängte sich unter den Zaun durch und suchte ganz alleine die Hirten. 
Was dieses Schaf wohl in der Heiligen Nacht noch alles erlebt hat?

Ihr könnt das kleine Schaf hier basteln
ausschneiden und an den gepunkte-
ten Linien nach hinten falten. Lauter 
rechte Winkel, am Ende die Klebela-
sche innen an die gegenüberliegende 
Schafseite kleben, fertig! Dann könnt 
ihr mit ihm gemeinsam überlegen,was 
so ein kleines Schaf in der Heiligen 
Nacht alles erlebt haben könnte 
und danach
könnt ihr euer Schaf unter
den Weihnachtsbaum 
oder bei eurer Krippe zur 
Ruhe kommen lassen.
Frohe Weihnachten 
euch allen.

Das Team der Kinder-Bibel-Tage:
Marie-Luise Kreitschmann, Klaus 
Coordes, Janina Schramm, Amelie 
Rösing, Monique Schmolzki (Bibel-
lesebund) und Inga Coordes
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terne, sowie für eine 
Regenbogen- und 
Eulenlaterne ent-
schieden. Viele mit 
Liebe gebastelte 
Laternen leuchte-
ten an diesem Tag. 
Bei gemütlicher 
Atmosphäre, Ker-
zenschein, Lich-
terketten, kleinen 
Leckereien und 
Spielen ertönten die 

Laternenlieder über das gesamte Außen-
gelände. Der Kindergarten erstrahlte in 
der Dunkelheit, und es war für die Kinder 
ganz besonders spannend, ihren in dieses 
stimmungsvolle Licht getauchten Kinder-
garten neu zu entdecken. Das gesamte 
Arche-Team bedankt sich für ein wunder-
volles Lichterfest.

Kartoffelkirche von und mit Pastor 
Edo Ahlrichs
Ein Kunstwerk vom Allerfeinsten erlebten 
und erschufen die Mitglieder vom Frau-
enkreis unter der Leitung von Pastor i.R. 
Edo Ahlrichs. Schon immer hatten sie sich 
gefragt, wie denn die Mauern der Marxer 
Kirche vor ca. 800 Jahren entstanden sind. 

Wie haben die damaligen Marxer Kirchen-
bauer diese schweren Steine bewegt und 
wie haben sie sie dort oben hinbekom-
men? Wie konnten sie die Steine passge-
nau zuschneiden und dann so aufeinander 
schichten, dass es bis heute stehenblieb?
Pastor Edo Ahlrichs gab jeder Frau einige 
Kartoffeln und ein Messerchen, womit 
sie die Kartoffeln durchschneiden und die 
Kanten zu einem Rechteck begradigen 
konnte. Die fertigen Kartoffel-Bausteine 
wurden sodann zu einer doppelschichti-
gen Mauer aufgebaut und die Abschnitte 
in die Hohlräume dazwischengeworfen. 
Versuch macht klug: Die so entstandene 
Mauer war viel stabiler als gedacht. Und 
was von außen wie dicke, schwere Stein-
quader aussieht, das sind vermutlich nur 
dünne Außenschichten, die leichter sind, 
als sie wirken. Danke an Edo Ahlrichs für 
dieses spannende, eindrückliche Experi-
ment.

AUSBLICK
Wiehnachten up Platt
Zu Weihnachten wird eine plattdeut-
sche Christvesper vom Plattdeutschen 
Arbeitskreis Marx-Etzel gestaltet. Diese 
findet in jährlichem Wechsel in Marx oder 
Etzel statt. In diesem Jahre ist gerade wie-
der Marx dran. Es beginnt, wie auch schon 
im vorigen Jahr, um 16:30 Uhr. Herzlich 
eingeladen sind alle, die die plattdeutsche 

RÜCKBLICK
Erntedank in Etzel und Marx
Am Erntedanktag 01.10.23 hatten die 
Dörpslü Etzel unter der Leitung von Wil-
helm Bashagen mit tatkräftiger Unter-
stützung durch Küsterin Anja Ortgiesen 
und die Konfirmanden ihr Dörpslühus 
geschmückt und zum Gottesdienst ein-
geladen. An den wunderbaren Dankgot-
tesdienst in zauberhafter, fast schon fest-
lich-weihnachtlicher Atmosphäre schloss 
sich ein gemeinsamer Genuss von Tee 
und Krintstuut in der Pastorei an.
Am Abend dann wurde in Marx Erntedank 
gefeiert. Die Frauenrunde hatte die Kirche 
mit Erntegaben festlich geschmückt und 
Küsterin Rena Schoone hatte die Ker-
zen an allen Kronleuchtern angezündet. 
Die begeisterte Festgemeinde füllte die 
abendliche Kirche mit Dankliedern und 
Gebeten.
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Kinderkirche unterwegs
Anfang September besuchte die Kinder-
kirche den Leguano Barfußpark in Etzel. 
Bei herrlichem Wetter liefen die Kinder 
und Betreuer barfuß über die unter-
schiedlichen Untergründe und Wege. Klein 
und Groß waren begeistert und genossen 
am Ende des Ausflugs noch ein leckeres 
Eis.

Laternen- und Lichterfest in der Arche 
Noah
Am 03. November fand im Kindergarten 
Arche Noah ein Laternen- und Lichter-
fest statt. Eingeladen waren alle Kinder-
gartenkinder und ihre Familien. Die Kinder 
durften im sogenannten „Kinderbüro“ im 
Vorfeld gemeinsam entscheiden, wie das 
Lichterfest aussehen und mit welchen 
Laternen gefeiert werden sollte. Die Kin-
der hatten hier die Möglichkeit, möglichst 
viele Ideen einzubringen und erste demo-
kratische Entscheidungen zu treffen. Die 
Arche Kids haben sich für eine Fackella-
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Sprache mögen und ihren Heiligabend mit 
einem festlichen Gottesdienst mit traditi-
onellen Liedern, begleitet vom Posaunen-
chor Marx-Etzel, begehen möchten.

Weihnachtskirche am 26.12. in Etzel
Seit vier Jahren findet in Etzel immer am 
26.12. abends, sozusagen als Ausklang 
der Feiertage, ein ruhiger Weihnachtsgot-
tesdienst unterm großen Tannenbaum 
statt. Anschließend gibt es ein gemein-
sames Weihnachts-Wunschlieder-Singen 
in der Pastorei mit Punsch und Keksen. 
Herzliche Einladung an alle, die die Weih-
nachtsstimmung noch einmal ganz inten-
siv erleben möchten, bevor es wieder an 
die Arbeit geht.

Krippenspielgottesdienst in Etzel
Die Konfirmanden wollen es wagen und 
schon in so jungen Jahren Verantwortung 
tragen für das Organisieren des Krippen-
spiels für Etzel. Ihnen sei vorab schon 
herzlich gedankt für dieses besondere 
Engagement. Dazu gehört das Umschrei-
ben des Textes, der mit viel Wortwitz die 
drei heiligen Könige auf einem einheimi-
schen Polizeikommissariat landen lässt, 
auf dem sie misstrauisch als Ausländer 
behandelt werden. Ihr Glaube wird infrage 
gestellt. Und ihr Zeitfenster für ihren Plan, 
dem Jesuskind zu begegnen, wird durch 
Verwaltungshindernisse immer mehr ein-
geschränkt. In demselben Maße öffnet 
sich der Kommissar für die Frage, ob es 

nicht doch eine Hoffnung und den kleinen 
unscheinbaren Anfang des Guten in der 
Welt gibt.

Krippenspielgottesdienst in Marx
Zwei engagierte Gemeindeglieder haben 
sich bereiterklärt, in Marx das Krippenspiel 
mit Kindern und der Mithilfe von Müttern 
einzuüben: Venja Vinup und Janna Feyen. 
Herzlichen Dank für dieses Engagement, 
und wir freuen uns schon auf Heiligabend 
um 15:00 Uhr, wo das Krippenspiel leider 
nur ein einziges Mal aufgeführt wird.

Zwei Adventskonzerte in 
Etzel und Marx
Bisher wurde das große 
gemeinsame Advents-
konzert der Musikgrup-
pen der Kirchengemein-
den Marx und Etzel immer in 
Etzel gefeiert. In diesem Jahr gibt 
es erstmals in beiden Kirchengemeinden 
ein Weihnachtskonzert: 

Am 1. Advent, dem 03.12. um 19:00 
Uhr, findet in Marx ein Konzert mit dem 
Chor „Lucht in Düstern“ unter der Leitung 
von Freddy Hinrichs statt. Beliebte weih-
nachtliche Weisen, adventliche Musik und 
international bekannte Weihnachtslieder 
werden von dem Chor dargeboten. Wir 
freuen uns auf ein schönes stimmungs-
volles Konzert in der mit vielen Kerzen 
beleuchteten Marxer Kirche.

Und am 3. Advent, dem 17.12. um 19:00 
Uhr, werden in Etzel der Gitarrenkreis 
Marx und der Kindergitarrenchor „Dorf-
spatzen“ (jeweils unter der Leitung von 
Anita Arians) verstärkt durch den Posau-
nenchor Marx-Etzel unter der Leitung von 
Meike Eilers für weihnachtliche Stimmung 
sorgen. Es werden bekannte und beliebte 
Weihnachtslieder in plattdeutscher und 
hochdeutscher Sprache vorgetragen. 
Kleine heitere und auch besinnliche Ad-
ventsgeschichten werden die musikali-
schen Beiträge umrahmen.

Beide Konzerte sind natürlich auf viele 
Zuhörer eingestellt und wir bitten alle 
Marxer und Etzeler, sich die Abende vom 
03.12. und vom 17.12. dafür freizuhalten 
und beide Male zu kommen. Zu beiden 
Konzerten wird frei und kostenlos einge-
laden. Aber wer mag, kann am Ausgang 
spenden.

Lebendiger Adventskalender Marx 
Etzel
Auch in diesem Jahr möchten wir uns wie-
der in Marx und Etzel zum lebendigen Ad-
vent treffen. An den folgenden Tagen im 
Advent öffnet sich in Marx oder Etzel ein 
Türchen für die Besucher:

Am 06.12. lädt der Posaunenchor in Marx 
ins Gemeindehaus ein.
Am 14.12. lädt Ehepaar Sies, Achtern 
Tun 10 in Etzel, zum Lebendigen Advent 

ein. Am 15.12. laden die Konfirmanden in 
Marx ins Gemeindehaus ein.
Am 16.12. laden die Etzeler Dörpslü ins 
Dörpslü-Hus ein.
Am 20.12. lädt Familie Ortgiesen, Ham-
merweg 1 in Etzel, ein.
Es beginnt jeweils um 18:00 Uhr.

Seniorenadventsfeiern in Marx und 
Etzel
Die Etzeler haben den Tag gewechselt: Die 
Seniorenadventsfeier findet nun am Frei-
tag, dem 08.12. um 14:00 Uhr im Gast-
hof Coordes statt. Gerade entwickelt sich 
ein wunderschönes Programm aus Musik, 
Geschichten, Gesprächen, Andacht, Vor-
trägen und dem Genießen von Helgas Le-
ckereien. Der Kirchenvorstand Etzel freut 
sich auf viele Anmeldungen unter Telefon: 
1665 bei Bernhard v. Arnhold.

Die Marxer feiern ihren Seniorenadvent im 
Gemeindehaus am 10.12. um 14.30 Uhr. 
Katrin Köhler und Therese und Hansjür-
gen Renken, Dora Puls, Brigitte Albrecht 
haben sich freundlicherweise bereit-
erklärt, für das leibliche Wohl zu sorgen. 
Anita Arians hat mit dem Gitarrenkreis 
Marx wunderschöne plattdeutsche Lieder 
für einen Auftritt eingeübt. Geschichten 
und eine Andacht sollen den Advents-
nachmittag abrunden. Auch hier freut sich 
der Kirchenvorstand Marx über zahlrei-
che Anmeldungen unter Telefon 8907 bei 
Magda Feyen.
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Krabbelgruppe Marx 1 donnerstags 10:00 - 11:30 Uhr (außer in den Ferien)
Annika Wichmann  0152 04908492

Spielkreis dienstags & mittwochs 09:00 - 11:00 Uhr
Bianca Weidhüner  04956 977555

Frauenrunde jeden 2. Mittwoch im Monat 14:00 Uhr
Helga Beekmann  1350 / Hannelore Langer  410

Frauenkreis 1. Dienstag im Monat um 14:00 Uhr 
Edeline Koops  689

Posaunenchor mittwochs um 18:30 Uhr 
Meike Eilers  04453 1385

Gitarrenkreis mittwochs um 19:30 Uhr
Anita Arians  8839

„Lucht in Düstern“ freitags 20:00 Uhr 
Freddy Hinrichs  0174 3165414

Besuchsdienst Marx Rena Schoone  8548
Gesprächskreis Anja Janke  04452 948761
Plattdeutscher Arbeitskreis Jibbe-Edo Ahlrichs  04944 990893
Besuchsdienst Etzel Anne Conrads  1204
Kinderkirche Etzel 2. Sonntag im Monat um 10:00 Uhr (nicht in den Ferien) 

Astrid Noosten  9776531
Krabbelkreis Etzel mittwochs, 9:00 Uhr Melanie ter Vehn 9776463

Übersicht der Gruppen & Kreise in Etzel und Marx

Detaillierte Informationen zu den Gruppen und Treffen erfragen Sie bitte bei den Gruppenleiter*innen. 
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AUSBLICK
Fotokalender
Der beliebte Fotokalender „Friedeburg ist 
schön“ wurde von der Kirchengemeinde 
für das Jahr 2024 bereits zum vierten Mal 
aufgelegt. Diesmal haben insgesamt 22 
Fotografinnen und Fotografen Bilder für 
den Kalender eingereicht, was einen bis-
herigen Rekord darstellt. Pastor Jörg Jan-
köster freut sich über die große Resonanz. 
Leider konnten deshalb aber nicht alle 
Fotografinnen und Fotografen für den Ka-
lender berücksichtigt werden. Es wurden 
schließlich 15 Fotos von 13 verschiede-
nen Personen aufgenommen, für Ostern, 
Erntedank und Weihnachten steuerte die 
Kirchengemeinde eigene Motive bei. Für 
jeden Monat wurden außerdem zu den 
Fotos passende Bibelverse ausgewählt, 
die zum Nachdenken anregen sollen. Das 
Ergebnis kann sich jedenfalls wieder se-
hen lassen.

Die fertigen Kalender können ab sofort für 
10 Euro pro Stück erworben werden: In 
der Tourist-Info an der Hauptstraße, über 
das Friedeburger Pfarramt oder im Regio-
nalbüro in Neustadtgödens. Die Kalender 
eignen sich sehr gut für die eigene Woh-
nung, aber auch als Weihnachtsgeschenk, 
zum Beispiel für Familienmitglieder und 
Freunde, die auswärts wohnen, aber mit 
Friedeburg verbunden sind.
Eine unabhängige Jury hat unter den Fo-
tos, die den Kalender zieren, drei Sieger-
bilder ausgewählt. Die drei Jurymitglieder 
kannten dabei die Namen der Fotografin-
nen und Fotografen nicht, sondern haben 
ihre Entscheidung allein anhand der Foto-
motive getroffen. Die Preisträger wurden 
im Gottesdienst am 12.11.2023 bekannt 
gegeben: Klaus Coordes (1. Platz), Sabine 
Meyerholz (2. Platz) und Anke Jürgens (3. 
Platz). Die Gewinner haben je einen Cewe-
Color-Gutschein im Wert von 50 Euro, 30 
Euro bzw. 20 Euro erhalten.

RÜCKBLICK
Gemeindeausflug
Bei bestem Sonnenschein waren wir am 
16. September mit dem Bus unterwegs 
ins schöne Städtchen Otterndorf in der 
Nähe von Cuxhaven. Empfangen wurden 
wir von Kerstin Tiemann, der ehemaligen 
Pastorin der Kirchengemeinden Horsten 
und Gödens. Vor ungefähr einem Jahr hat 
sie das Amt der Superintendentin im KK 
Cuxhaven-Hadeln (mit Sitz in Ottendorf) 
übernommen.
Auf dem Programm stand eine Stadt-
führung durch die mehr als 600 Jahre alte 
historische Altstadt. Der „Schankwirt des 
Ratskellers“ und der sogenannte „Utrö-
per“ brachten uns die Stadt näher. Direkt 
im Anschluss gab es ein gemeinsames 
Mittagessen mit netten und auch lustigen 
Gesprächen. Nach der Mittagspause gab 
es die Möglichkeit zum Besuch eines Pup-
penmuseums.

Von dort fuhren wir nach Lüdingworth um 
die St. Jacobi-Kirche zu besichtigen. Sie ist 

eine der drei „Bauerndome“, ist über 400 
Jahre alt und in ihr erklingt eine berühmte 
Wilde-Schnittger-Orgel. Eine kleine An-
dacht ließ uns Zeit zum Innehalten. Zum 
Abschluss ging es ins „Alte Torhus-Café 
Schwein“ um mit Kaffee, Tee und lecke-
rem Kuchen den Tag ausklingen zu lassen.
Wir freuen uns auf den nächsten Ausflug

Jubelkonfirmationen am 17.09.2023
Erstmals seit der Corona-Pandemie wur-
den am 17.09.2023 wieder die Diaman-
tene und Goldene Konfirmation zusam-
men mit der Kirchengemeinde Reepsholt 
gefeiert. Aufgrund der langen Pause wa-
ren diesmal jeweils vier Jahrgänge (1960 
bis 1963 und 1970 bis 1973) eingeladen.

• Behandlungspflege nach SGB V
• Grundpflegerische Leistungen nach SGB XI
• Beratungsbesuche nach §37 Abs. 3 SGB XI
• Hauswirtschaftliche Versorgung
• Urlaubs- und Verhinderungspflege

• Vermittlung von Hausnotrufsystemen
• Kommunikation mit Ärzten und Therapeuten
• Besorgung der Medikamente
• Hilfe bei Antragstellungen
• Menü-/Bringservice
• Vermittlung von hauswirtschaftlichen Dienstleistungen

Fr iedeburger Hauptst raße 93  |  26 4 46 Fr iedeburg
Telefon:  0 4 46 5 942030  |  ambulante.pf lege.f r iedeburg@t-onl ine.de

Ambulante Krankenpflege
Friedeburg - Wiesmoor

Sozialstation
Susanne Kuck

Seit 30 

Jahren

Fotos: Silvana Kirchner
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Datum Etzel
10:00 Uhr

Marx
10:30 Uhr

Friedeburg
10:00 Uhr

Gödens
10:00 Uhr

Horsten
10:30 Uhr

Reepsholt
10:30 Uhr

Wiesede
10:00 Uhr

03.12. G (Pn.Kern-Groen)

14:00 Uhr 
FamG (Pn.Kern-Groen)  

19:00 Uhr Adventskonzert 
zum Adventszauber 

(Lucht in Düstern)

G (Ln. Janßen) KK(P.Birkholz-Hölter & 
KK-Team)

AdventsG
im Balma Hus (Pn.Barth)

10.12. G (Pn.Kern-Groen) 16:00 Uhr Adventssingen 
(P. Janköster)

18:00 Uhr G op platt 
(L.Thees Becker)

16:00 Uhr
Adv. Singen/Musizieren mit 

PosCh und Chor
(Pn.Barth/Streich)

14:00 Uhr
Adv.G Feuerwehrhaus 

Wiesede (Pn.Barth)

16.12. 19:30 Uhr Adventskonzert 
(L.Melles)

17.12.
19:00 Uhr Adventskonzert 
der Posaunen u. Gitarren 

(Anita Arians)

11:00 Uhr Andacht auf 
dem Weihnachtsmarkt

(P. Janköster)

19:00 Uhr Adentskonzert 
(Ln. H. Oncken)

24.12.

16:30 Uhr Krippenspiel 
(Konfirmanden, Hinrichs, 

Hinrichs)
23:00 Uhr Lüchterkark (Ln. 

Fritz, Lucht in Düstern)

15:00 Uhr Krippenspiel 
(Vinup, Feyen)

16.30 Uhr Plattdeut-
sche Christvesper (Plttd. 

Arbeitskreis Marx-Etzel P. 
Ahlrichs)

15:00 Uhr Christvesper mit 
Mitmach-Krippenspiel

16:30 Uhr Christvesper mit 
Krippenspiel

18:00 Uhr Chirstvesper

15:00 Uhr G mit Krippen-
spiel (Ln. H. Oncken)

18:00 Uhr Christvesper mit 
Posaunenchor 
(Ln. H. Oncken)

16:00 Uhr FamG
 (L. T. Becker)

18:00 Uhr Christvesper mit 
Kirchenchor
 (L. T. Becker)

15:00 Uhr FamG Szeni-
sches Spiel m. Konfirman-
den (Pn.Barth/L. Giesek)

19:00 Uhr Christvesper mit 
Konfi und PosCh (Pn.Barth)

17:00 Uhr
G Singspiel mit Dorfspatzen 

und Konfirmanden
(Arians/Pn.Barth)

26.12. 10:00 Uhr Andacht mA in Friedeburg (P. Janköster)
19:00 Uhr Weihnachtskirche in Etzel mit anschließendem Punsch und Wunschliedersingen (Pn. Kern-Groen)

31.12.
16:30 Uhr GmA 
z. Altjahrsabend 
(Pn. Kern-Groen)

18:00 Uhr GmA 
z. Altjahrsabend 
(Pn. Kern-Groen)

16:30 Uhr Jahresschluss-
Andacht (P. Janköster)

16:00 Uhr G 
Altjahrsabend 
(Ln. H. Oncken)

18:00 Uhr G 
Altjahrsabend 

(L. Melles)

19:00 Uhr Jahresabschluß G 
St. Mauritius Reepsholt

(Pn.Barth)

07.01. G (L. Melles) GmA (P. Janköster) KK (KK-Team) G zum neuen Jahr
Gemeindehaus (Pn.Barth)

14.01. G (Pn. Kern-Groen) 14:00 Uhr Musikalischer 
Gottesdienst

14:30 Uhr G zur Jahreslo-
sung ( P.Birkholz-Hölter)

G zum neuen Jahr
(Pn.Barth)

21.01. G zum Neujahrsempfang 
(Pn. Kern-Groen)

G zum Abschluss der 
Allianzgebetswoche in 

Neuschoo

G zur Jahreslosung
 (P.Birkholz-Hölter)

28.01. G zum Neujahrsempfang 
(Pn. Kern-Groen) G (P. Janköster) G (Ln.Hanne Oncken)

G im Gemeindehaus
(Pn. Barth)

17:00 Uhr Kirche Konzert

04.02. G mit anschl. Konfianmel-
dung (Pn.Kern-Groen) G (Dn. Pendias) KK (KK-Team)

11.02. 19:00 Uhr G 
(Pn. Kern-Groen) GmA (P. Janköster) G (Ln. Hanne Oncken)

Masken G in Kirche
(Pn.Barth/KiGa) anschl. 

Konfirmandenanmeldung

18.02. G (Pn.Kern-Groen) G (P. Janköster) G (N.N.) Musikal. G zur Fastenzeit
(Pn.Barth/Brodisch)

25.02.
G mit Begrüßung der 

neuen Konfirmanden (Pn. 
Kern-Groen)

G (N.N.) G (Ln. Hanne Oncken) G
(L.Giesek)

Abkürzungen: G = Gottesdienst, GmA = Gottesdienst mit Abendmahl, GmT = Gottesdienst mit Taufen, FamG = Familiengottesdienst, KK = Kinderkirche , NN = Nicht Namentlich
Alle Angaben ohne Gewähr! Änderungen entnehmen Sie bitte auch den Internetseiten der Kirchengemeinden sowie der regionalen Presse.

Übersicht der Gottesdienste in den Südkreis- Kirchengemeinden
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Seniorenadventsfeier
Am 06. Dezember laden die Ortschaft 
und die Kirchengemeinde Friedeburg alle 
Seniorinnen und Senioren von 15:00 bis 
17:00 Uhr herzlich ins Kirchzentrum am 
Endelweg ein. Die Adventsfeier mit Tee, 
adventlichem Gebäck, bekannten Ad-
vents- und Weihnachtsliedern sowie hu-
morvollen oder nachdenklichen Texten 
soll die Möglichkeit bieten, sich gemein-
sam auf die Advents- und Weihnachtszeit 
einzustimmen. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich.

Adventssingen
Alle, die die Klänge der Advents- und 
Weihnachtszeit besonders lieben, werden 
beim Adventssingen am 2. Advent um 
16:00 Uhr auf ihre Kosten kommen. Ne-
ben Vortragsliedern des Gitarrenkreises, 
von Kerstin Wegener und Vlada Savchuk 
sollen auch viele Lieder gemeinsam ge-
sungen werden. Im Anschluss gibt es ein 
adventliches Beisammensein bei alko-
holfreiem Punsch und Gebäck. In diesem 
Rahmen ist gleichzeitig das „Dankeschön 
an die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter“ 
der Kirchengemeinde eingebunden, das 
Adventssingen richtet sich aber an die 
ganze Gemeinde.

Andacht auf Friedeburger Weih-
nachtsmarkt
Am 3. Advent findet der Friedeburger 
Weihnachtsmarkt statt. Die Kirchenge-

meinde Friedeburg beteiligt sich gerne mit 
einer kurzen Andacht um 11:00 Uhr. Alle 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer werden 
mit einem heißen, alkoholfreien Punsch 
begrüßt.

Gottesdienste an Heiligabend und 
Weihnachten
24.12. um 15:00 Uhr:
Christvesper mit Mitmach-Krippenspiel 
für Familien mit Kleinkindern
24.12. um 16:30 Uhr:
Christvesper mit Krippenspiel für Familien 
mit Schulkindern
24.12. um 18:00 Uhr:
Christvesper für Jugendliche und Erwach-
sene
26.12. um 10:00 Uhr: 
Andacht mit Abendmahl

Sternsinger 2024 - Gesucht wirst du !
Die Sternsingeraktion ist die größte So-
lidaritätsaktion weltweit von Kinden für 
Kinder. Dieses Fest wird in den katholi-
schen Gemeinden gefeiert, aber seit vie-
len Jahren auch in Horsten, Neustadtgö-
dens und Friedeburg ökumenisch in den 
Kirchengemeinden gelebt.
Wer dabei sein will, wenn Sternsinger-
gruppen den Menschen den Segen in die 
Häuser bringen und damit Kindern in Not 
überall auf unsere Erde geholfen wird, ist 
herzlich Willkommen. 
Gesucht werden neben Segensbringern, 
also Kindern und Jugendlichen, auch Be-

gleitpersonen, die die Segensbringer be-
gleiten. Oder Sie möchten den Segen  für 
2024 von den Sternsingern am Sonntag, 
den 07. Januar 2024 erhalten? 
Dann melden Sie sich im Pfarramt Friede-
burg per Telefon (04465 8877) oder per 
Mail: KG.friedeburg @ evlka.de.

Freiwilliger Kirchenbeitrag
Mit dem „Freiwilligen Kirchenbeitrag 
2023“ bitten wir in diesem Jahr für eine 
Spende für die Öffentlichkeitsarbeit der 
Kirchengemeinde. In den letzten Jahren – 
und vor allem während der Corona-Pan-
demie – konnten in diesem Bereich große 
Fortschritte gemacht werden. Aufzählen 
lassen sich zum Beispiel der Internet-
Auftritt der Kirchengemeinde (seit 2021) 
zusammen mit den Social-Media-Ac-
counts bei Facebook und Instagram oder 
die „Kirche to go“, bei der nach jedem Got-
tesdienst gute Impulse für Zuhause oder 
zum Weitergeben mitgenommen werden 
können. Damit wir auch in Zukunft gute 
Impulse setzen und auf den christlichen 
Glauben und das Gemeindeleben auf-
merksam machen können, bitten wir um 
Ihre Spende.

Förderverein und Gründungsfest
Am 16.11.2023 wurde der Förderverein 
für die Kirchengemeinde Friedeburg aus 
der Taufe gehoben, den wir mit dem Frei-
willigen Kirchenbeitrag 2022 angekündigt 
hatten. Der Förderverein soll neben den 
Zuweisungen durch die Landeskirche ein 
zweites finanzielles Standbein der Kir-
chengemeinde sein. Ob eine Kirchenge-
meinde Zukunft hat soll sich nicht in Han-
nover oder Esens entscheiden, sondern 
bei uns vor Ort in Friedeburg. Der Förder-
verein wird Bereiche des Gemeindelebens 
unterstützen – zum Beispiel besondere 
Aktionen und Projekte, die nicht aus den 
Mitteln finanziert werden können, die die 
Landeskirche bereitstellt.
Am Sonntag, den 14.01.2024 feiern wir 
mit dem Förderverein zusammen ein 
großes Gründungsfest zum Auftakt, bei 
dem Sie die Gelegenheit haben sollen, die 
Arbeit des Fördervereins kennenzulernen. 
Den Auftakt zum Gründerfest macht ein 
„Musical-Gottesdienst“ zu Martin Luther 
King, der vom Chor „Hand in Hand“ vor-
bereitet wird.

 Pastor Jörg Janköster Klaus Coordes Birgit Janßen Sabine Linke Amelie Rösing Heide Schmitz Janina Schramm

Kirchenvorstand der Kirchengemeinde Friedeburg

Wir sind für Sie / Euch da!



25

Familiennachrichten aus   Friedeburg

24

Familiennachrichten aus   Friedeburg

Handarbeitskreis 14-tägig montags 15:00 -17:00 Uhr
Anne Janßen 8345

Besuchsdienst 3 bis 4 Treffen pro Jahr  Brigitte Vögt  942559
Blau-Kreuz-Gruppe 1. und 3. Dienstag im Monat, 19:00 -21:00 Uhr

Annegret Best  04948 1258
Bibelkreis 14-tägig mittwochs, 19:30 bis 21:00 Uhr

Jörg Janköster 8877
Teamer 14-tägig mittwochs, 18:30 - 20:00 Uhr

Jörg Janköster 8877
„Ich schenke Dir Zeit“-Gruppe donnerstags, 16:00 -18:00 Uhr

Ruth Thurm 8939
Gitarrenkreis (Erwachsene) mittwochs, 16:00 - 17:00 Uhr

Ruth Thurm 8939
KirchenKids / Kinderkirche 1 x im Monat freitags 17:00 - 18:30 Uhr

Janina Schramm 9455030
Ambulanter Hospizdienst 6 Treffen pro Jahr montags um 19:00 Uhr

Sabine Linke  0173 6729006

Übersicht der Kreise & Gruppen

Allianz-Gebetswoche
Zusammen mit der landeskirchlichen Ge-
meinschaft in Neuharlingersiel und der 
evangelisch-methodistischen Gemeinde 
in Neuschoo beteiligt sich die Kirchenge-
meinde Friedeburg wieder an der Allianz-
Gebetswoche vom 15.01. bis 21.01.2024. 
Die Gebetswoche steht unter dem Motto: 
„Vision für Mission“. Der Gebetsabend 
in Friedeburg findet am Montag, den 
15.01.2024 um 20:00 Uhr im Kirchzen-
trum statt. Weitere Gebetsabende wer-
den am 16.01.2024 im Netzschuppen der 
landeskirchlichen Gemeinschaft in Neu-

harlingersiel und am 17.01.2024 in der 
evangelisch-methodistischen Kirche in 
Neuschoo organisiert. Beginn ist ebenfalls 
jeweils um 20:00 Uhr. Zum Abschlussgot-
tesdienst der Gebetswoche laden wir am 
21.01.2024 um 10:00 Uhr in die evange-
lisch-methodistische Kirche nach Neu-
schoo ein. Mitfahrgelegenheiten werden 
angeboten.

Tjard Jacobs (landeskirchliche Gemeinschaft), Bärbel 
Krohn-Blaschke (evangelisch-methodistische Kirche) 
und Jörg Janköster bei der Vorbereitung der Allianz-
Gebetswoche

WERBUNG 
FÄLLT AUF!

Schalten Sie hier ihre Anzeige!
Informationen gibt es in den Pfarrämtern!
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Rückblick auf die Jubiläumskonfirma-
tion
Am 17. September konnten wir bei schö-
nem, trockenem Wetter die Jubiläums-
konfirmation feiern. Die Bilder vermitteln 
einen Eindruck von dem Einzug der zahl-
reichen Jubilare in die Kirche und dem ge-
mütlichen Zusammensein im Gemeinde-
haus. Bei Tee oder Kaffee und leckerem 
Kuchen wurden viele Erinnerungen, auch 
anhand mitgebrachter Fotos, ausge-
tauscht.

Fahrradrallye der Konfis
Die Konfirmanden und Konfirmandinnen 
trafen sich am 29. August zu einer Fahr-
radrallye zu dem Thema „Vater unser“. Die 
Ergebnisse dieser Zusammenarbeit kön-
nen in der Kirche betrachtet werden.

Anmeldung für den Konfirmanden-
unterricht
Mit dem neuen Jahr startet auch wieder 
ein neuer Konfirmandenjahrgang der bei-
den Kirchengemeinden Gödens und Hors-
ten. Jugendliche, die zur Zeit die siebte 
Klasse besuchen bzw. 13 Jahre alt sind, 
und deren Eltern sind zu einem ersten 
Informationsgespräch am 04. Februar 
2024 nach dem Gottesdienst (Kinderkir-
che) ins Gemeindehaus Horsten eingela-
den, dort kann dann auch die Anmeldung 
zum Konfirmandenunterricht erfolgen. 
Weiterhin können ab Anfang Februar die 
Anmeldeunterlagen auch auf der Home-
page der Kirchengemeinden herunterge-
laden werden.

Aktuelles aus der Kirchengemeinde Friedeburg gibt es hier: 
www.kirche-friedeburg.de
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Musikalische Adventsandacht
Am 16. Dezember um 19:30 Uhr lädt 
die Kirchengemeinde Horsten und der 
Kirchenchor unter der Leitung von Onke 
Melles zu einer musikalischen Advents-
andacht ein. Sebastian Rauch wird an der 
Orgel einige Stücke spielen und den Ge-
meindegesang begleiten. Herzliche Einla-
dung zu  diesem stimmungsvollen Abend, 
der uns die Adventsstimmung und die 
Vorfreude auf das Weihnachtsfest ver-
mitteln wird.

Neujahrsempfang in Horsten
Zu Beginn des Jahres 2024 wird es keinen 
Neujahrsempfang in der gewohnten Form 
zusammen mit dem Bürgerverein mehr 
geben. Daher wird die Kirchengemeinde 
am 14. Januar 2024 um 14:30 Uhr einen 
Gottesdienst zur Jahreslosung feiern. Der 
Kirchenvorstand wird einen kurzen Rück- 
und Ausblick auf Vergangenes und Künf-
tiges geben.
Danach werden wir unsere Gottesdienste 
bis Gründonnerstag im Gemeindehaus 
feiern (Winterkirche).

Winterdienst
Obwohl es in den letzten Jahren immer 
weniger gefroren oder geschneit hat, 
kann es doch einmal vorkommen. Wenn 
dann unser Mitarbeiter für den Friedhof 
und die Fläche um das Gemeindehaus 
Urlaub hat oder krank ist, haben wir ein 
Problem. Daher suchen wir jemanden, der 
bereit wäre im Vertretungsfall und wenn 

es erforderlich ist, Schnee zu räumen oder 
zu streuen, damit wir unserer Verkehrs-
sicherungspflicht nachkommen können. 
Bitte melden Sie sich bei einem der Kir-
chenvorsteher.

Anlage der 3. Urnenbaumgrabstätte
Auf dem Friedhof in Neustadtgödens ist 
die 3. Urnenbaumgrabstätte mit 17 Grab-
stätten angelegt. Die Arbeiten erfolgten 
durch Friedhofswärter Johann Duits. In 
der Mitte der Anlage steht ein Amber-
baum.

Adventskonzert des Posaunenchores 
Gödens
Am 3. Advent gibt der Posaunenchor Gö-
dens wieder ein Adventskonzert. Auf die 
Besucher wartet ein musikalischer Reigen 
quer durch die Advents- und Weihnachts-
zeit in unterschiedlicher Interpretation. 
Das Singen von Advents- u. Weihnachts-
liedern soll aber auch nicht zu kurz kom-
men. Zwischendurch gibt es besinnliche 
Texte. Das Adventskonzert am 17. De-
zember beginnt um 19:00 Uhr und findet 
in der evangelischen Kirche in Neustadt-
gödens statt. Der Eintritt ist frei. Im An-

schluss wird zum gemütlichen Beisam-
mensein mit Punsch eingeladen.

Eine Krippe erzählt was Heiligabend 
geschah
Mit Kindern der Grundschule Neustadt-
gödens planen wir für Heiligabend einen 
Gottesdienst um 15:00 Uhr. Wir freuen 
uns über viele Besucher.  

Winterkirche
Ab 02.01.2024 bis 24.03.2024 (Palma-
rum) werden wir an den Sonntagen in Gö-
dens wieder „Winterkirche“ im Gemeinde-
saal der Pastorei halten.

Sternsinger gesucht
Das Thema der Sternsingeraktion 2024 
lautet: „Gemeinsam für unsere Erde – in 
Amazonien und weltweit“
Wir würden uns sehr freuen, wenn sich 
wieder viele Kinder aus Horsten, Neus-
tadtgödens  und Friedeburg an der Aktion 
beteiligen. Am Freitag, 05. Januar, findet 
für euch, liebe Kinder und eure Begleitper-
sonen, um 10:00 Uhr im Gemeindehaus 
Horsten ein Vorbereitungstreffen statt,  
Möchten Sie auch gerne besucht werden? 
Dann melden Sie sich bitte ab dem 1. Ad-
vent in den Pfarrbüros (04422 5067190 
bzw. 04422 4594).

Passionsandachten der Sander Öku-
mene
Auch 2024 laden die Kirchengemeinden 
aller Konfessionen in der politischen Ge-

meinde Sande wieder gemeinsam zu ei-
ner Reihe von Passionsandachten ein, um 
diese besondere Zeit mit gemeinsamen 
Lesungen, Liedern und Gebeten zu ge-
stalten. Termin ist jeweils Mittwochs um 
18:00 Uhr. Der Ort wechselt.
Bis zum Redaktionsschluss standen die 
Termine für Februar fest:
21.2. in Neustadtgödens, röm.-kath. Kir-
che (Pastor Heiko Behrens)
28.2. in Dykhausen, ev.-ref. Kirche (Pastor 
Christoph Felten)
Auch der Termin, an dem wir selbst Gast-
geber sein werden, steht fest: 
13.3. in Neustadtgödens, ev.-luth. Kirche 
(Pastor Stephan Birkholz-Hölter)
Die übrigen Termine für März werden in 
den nächsten Nachbarn veröffentlicht.

Ausstellung
Die Pastorei Gödens öffnet ihre Türen für 
Kunsthandwerk, Malerei und Literatur
In nächster Zeit stellt  die Pastorei  gleich 
dreimal für besondere Veranstaltungen 
ihre Räume zur Verfügung. Die erste hat 
bereits Ende Oktober stattgefunden. 
Wieder einmal haben Frauen aus der Ge-
meinde und umzu kleine Kunstwerke und 
Gebrauchsgegenstände mit Nadel und 
Faden geschaffen. Eine besondere Ge-
meinschaftsarbeit war die Darstellung 
von verschiedenen Tierpaaren, Regenbo-
gen und Schiff zur biblischen Geschichte 
der Arche Noah. Bei Kaffee, Tee und Ku-
chen wurden mit den Besuchern ausführ-
lich Erfahrungen über  Techniken, Mus-
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Gemeindefrühstück 13.12. | 10.01.2024 | 14.02.2024 um 9:00 Uhr
mit Anmeldung bei Anita Gellesch  04422 3258

Frauenkreis 11.12. | 08.01.2024 | 05.02.2024. um 16:00 Uhr
Lesekreis 22.01.2024 um 19:30 Uhr

Erna Löhr  04422 5281
Posaunenchor donnerstags 19:30-21:00 Uhr nach Absprache

Frank Rimkus  04454 1481
Oekumenisches Gebet jeden 3. Donnerstag im Monat um 19:30 Uhr 

in der katholischen Kirche
Seniorenkreis 20.12. | 24.01.2024 | 28.02.2024 um 15:00 Uhr

Anita Gellesch   04422 3258

Übersicht der Kreise & Gruppen in Gödens

Besuchsdienstkreis 08.01.2024 um 19:00 Uhr
Belinda Glienke  04453 2370

Instrumentalkreis
Kirchenchor

Nach Absprache 
dienstags um 19:15 Uhr im Gemeindehaus 
Onke Melles  04453 2557

Konfirmand*innen Doris Hempel 04453 4836586
Unser Kirchentreff 13.12. | 17.01.2024 | 21.02.2024 jeweils um 16:00 Uhr

„Wir für Horsten“ Maria Döldissen-Schlömer  04453 1269
Hanna Berner  04453 3757

Spielenachmittag für 
Kinder

jeden 2. Samstag im Monat, 15:00 – 17:00 Uhr
Nicole Onken 04453 4839123

Übersicht der Kreise & Gruppen in Horsten

Aktuelles aus der Kirchengemeinde Gödens gibt es hier: 
https://kirchengemeinde-goedens.wir-e.de/

Aktuelles aus der Kirchengemeinde Horsten gibt es hier: 
https://horsten.wir-e.de

tern, Farben und Formen ausgetauscht.
Im Winterhalbjahr finden noch drei Ver-
anstaltungen des Lesekreises statt. Da 
werden von einzelnen Gemeindegliedern  
Bücher vorgestellt, Bücher zum Zeitge-
schehen, historische Romane, Schicksale 
von Menschen auf der Flucht und von 
Vertreibung. Aber auch vergnügliche All-
tagsgeschichten und Begegnungen wer-
den vorgelesen.
Zum ersten Mal wird die Gruppe „Ölma-
lerei“  im Frühjahr 2024 (der genaue Ter-
min wird rechtzeitig bekannt gegeben) im 
Gemeindesaal der Pastorei ausstellen. Es 
werden Bilder zu verschiedenen Themen, 
vorwiegend aus Natur und Umwelt, wie 
Bäume, Landschaften, Blumen und Tiere 

gezeigt. Bei Kaffee, Tee und Kuchen ge-
winnen die Besucher einen Eindruck von 
den Möglichkeiten, mit Ölfarben etwas 
darzustellen und auszudrücken. 
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Rückblick:
Jubelkonfirmationen am 17.09.2023
Erstmals seit der Corona-Pandemie wur-
den am 17.09.2023 wieder die Diaman-
tene und Goldene Konfirmation zusam-
men mit der Kirchengemeinde Friedeburg 
gefeiert. Aufgrund der langen Pause wa-
ren diesmal jeweils vier Jahrgänge (1960 
bis 1963 und 1970 bis 1973) eingeladen.

Diamantene Konfirmation

Goldene Konfirmation
  
In unserem neuen Gemeindehaus 
kehrt Leben ein
Frauenkreis: Der Frauenkreis traf sich im 
September das erste Mal im Gemeinde-
haus. Der geplante Vortrag über die Dia-
konie im Kirchenkreis fiel leider wegen 
Erkrankung des Referenten aus, unsere 

Damen hatten dafür die Gelegenheit zu 
einem ausführlichen Klönschnack.

Männerkreis: Der Männerkreis nutzte das 
schöne Wetter im September noch einmal 
zu einer Fahrradtour durch die Gemeinde. 
Um die verbrauchten Kalorien wieder auf-
zufüllen kehrten sie bei „Dao Asia Food“ 
in Friedeburg ein, für einige ein neues Ge-
schmackserlebnis, es waren aber alle be-
geistert.
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Freitags fühlen sich auch die Konfirman-
den zum Unterricht im neuen Haus wohl!!; 
und  der Posaunenchor, welcher sich am 
gleichen Abend trifft, ist begeistert von 
der guten Akustik; die besondere Decke 
im Gemeindesaal macht schwungvolle 
Proben möglich!!
  
Erntedank 
feierten wir am 01.10.23 in Reepsholt mit 
einem schönen Gottesdienst, zwei Taufen 
und der musikalischen Umrahmung durch 
den Chor „Friends in Concert“ mit Birgit 
Brodisch.

In Wiesede feierten wir am 08.10.23 mit 
der Dorfgemeinschaft Erntedank. Beim 
Kartoffelquiz durften die Kinder, nach der 
richtigen Antwort, ihre mitgebrachten 
Kartoffeln vorbringen und  die Konfirman-
den halfen beim Kartoffelturmbauen.

Beim anschließenden Kartoffelfest konn-
ten leckere Kartoffel-Suppe und -Waffeln 
oder prima Apfelkuchen u.a. verköstigt 
werden.

Zwei weitere wunderbare Konzerte erleb-
ten wir, in vollbesetzter Kirche, mit dem 
Vocalensemble Harlingerland und dem 
nordwestdeutschen Barockensemble 
unter Leitung von Frau I. Drengemann- 
Steudtner, sowie den  Gregorian Voices; 
diese mönchischen Stimmen kamen durch 
die besondere Akustik in unserer Kirche 
sehr gut zur Geltung und verzauberten die 
Besucher mit einem wunderbaren Klang-
erlebnis; in unserer alten Kirche kommen 
diese mittelalterlichen Gesänge natürlich 
besonders gut zum Tragen und man hat 
das Gefühl, dass sie in einen solch mittel-
alterlichen Raum gehören.

Ausblick
Am 2. Advent um 16:00 Uhr in der St. 
Mauritiuskirche in Reepsholt, laden wir 
herzlich zum adventlichen Singen und 
Musizieren mit dem Posaunenchor und 
dem Kontrapunkt Chor ein.
Anschließend wird es voraussichtlich 
Schmalz- und Rosinenbrot, sowie Tee/
Glühwein geben.

Seniorenadvent
Die traditionellen Adventsfeiern für unsere 
älteren Menschen finden in WIESEDE  am 
Mittwoch, den 13.12.23 um 14:30 Uhr 
in der Kapelle statt und in Reepsholt am 
Donnerstag, den 14.12.23 um 14:30 Uhr 
im neuen Gemeindehaus. Die Kirchenge-
meinde und die politische Gemeinde la-
den dazu herzlich ein und freuen sich auf 
die Begegnungen.

Offene Kirche
Herzliche Einladung an den Weihnachts-
tagen und zwischen den Jahren in die ge-
öffnete Kirche zu kommen. Genießen sie 
die schöne Atmosphäre mit den präch-
tig geschmückten Weihnachtsbäumen 
und der Krippengeschichte auf dem Altar 
(welche das Ehepaar Flessner jedes Jahr 
aufs Neue liebevoll in Szene setzen) bei 
weihnachtlicher Musik ab 11:00 Uhr.

Winterkirche: 
Findet ab 01.01.24 – Ende Februar im 
Gemeindehaus statt; Ausnahme Masken- 
GD 11.02.24 und Konzerte.
Deshalb haben wir am Sonntag, den 
28.01.24 um 17:00 Uhr das Blasor-
chester FRIESLAND zu Gast. Ein buntes 
Musikprogramm wird in unserer Kirche 
erklingen und Fröhlichkeit in diesen Win-
tertag tragen.
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Persönliche Sprechstunde mit Pastorin Heidrun Barth
nach Vereinbarung

Klönschnackkreis in Reepsholt

Männerkreis in Reepsholt 2. Donnerstag im Monat | 19:00 Uhr

Bibelkreis in Reepsholt Wer hat Lust?

Seniorenkreis in Wiesede 4. Mittwoch im Monat | 14:30 Uhr
in der Kapelle Wiesede

Frauenkreis in Reepsholt 2. Donnerstag im Monat | 14:30 Uhr

Chor Kontrapunkt in 
Reepsholt donnerstags | 17:00 Uhr

Die Dorfspatzen montags 15:00 - 16:30 Uhr 
in der Kapelle / Grundschule Wiesede 

Posaunenchor in Reepsholt freitags | 19:30 Uhr

Übersicht der Kreise & Gruppen in Reepsholt & Wiesede

Fortsetzung auf der nächsten Seite 

Aktuelles aus der Kirchengemeinde Reepsholt gibt es hier:
http://st-mauritius-reepsholt.wir-e.de

Visitation:
Vom 11.02.-18.02.2024 findet in Reeps-
holt/Wiesede eine Gemeindevisitation 
statt, in der unsere Superintendentin 
Frau Eva Hadem in die Kirchengemeinde 
kommt. Im Gespräch mit den Men-schen, 
den haupt- und ehrenamtlichen Mitarbei-
tenden und dem Kirchenvorstand gewinnt 
sie einen Eindruck über das kirchliche Le-
ben und die Zusammenarbeit, auch mit 
anderen, vor Ort und sie freut sich über 
Besuche in unseren Gruppen und Kreisen.

Konfirmandenanmeldung
findet im Anschluss an den MASKEN-
GOTTESDIENST, am 11.02.24 in der OLL´ 
KARK statt. Jugendliche, die 2025, 14 
Jahre alt werden, 2011 geboren sind und 
in die siebte Klasse gehen, aber auch Ju-
gendliche die Jg. 2010 sind und noch teil-
nehmen möchten, sind herzlich willkom-
men. Bitte zur Anmeldung mitbringen: 
Geburts- und Taufurkunde.
Wir begrüßen die „Neuen“ im Vorstel-
lungsgottesdienst  der „ALTEN“ Konfis am 
Sonntag, den 03. März 2024, 10:30 Uhr 
in der St. Mauritiuskirche Reepsholt.

Musik - Posaunenklang
liegt in der Luft! Am Sonntag, den 10. 

März 2024, begeht unser Posaunenchor 
um Susanne Streich, sein 40zig jähriges 
Bestandsjubiläum! Das ist Anlass im Got-
tesdienst miteinander und mit der Ge-
meinde zu feiern.

Kirchenvorstandswahl
Am Sonntag, den 10. März 
2024, findet ebenfalls die 
Wahl zum Kirchenvor-
stand statt. Wir sind in der 
Moderne angekommen 
und deshalb haben Sie die Möglichkeit 
online zu wählen, den Wahlbrief per Post 
ins Gemeindehaus Reepsholt, Friesland-
straße 3 zu schicken, oder Ihren Wahl-
brief am o.g. Wahlsonntag in die Urne von 
11:30-13:30 Uhr beim Wahlvorstand in 
der Oll`Kark einzuwerfen. Der KV und die 
Pastorin freuen sich auf eine rege Betei-
ligung. Für den KV-Reepsholt sind 4 Per-
sonen zu wählen, weitere können nach 
der Wahl hinzuberufen werden. Der KV 
und die Pastorin freuen sich auf eine rege 
Wahlbeteiligung und stellen Ihnen nun die 
KV- Kandidaten in alphabetischer Reihen-
folge vor: 
Sabine Bohlken, Peter Fried, Annemarie 
Henkel, Henning Hinrichs, Imke Heyen , 
Wilhelm Krayenborg und Anja Wilting.



Schlüsseldienst · Floristik
Wieseder Straße 20 · 26446 Friedeburg 

Telefon 0 44 65 - 3 29 ·  0 44 65 - 9 43 73 78 (Floristik)

Erd-, Feuer-, See-Bestattungen

Tooren Bestattungen
Hauptstr. 325 | Wiesmoor | www.buss-bestattungen.de

Telefon 04944-947090

BESTATTUNGS-
VORSORGE

Gut, dass 
ich mit Papa 
gesprochen 
habe.
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Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: 01.02.2024

Kirchengemeinde
Etzel-Marx

Kirchengemeinde
Friedeburg

Kirchengemeinde
Gödens-Horsten

Kirchengemeinde
Reepsholt

Pfarramt

Pastorin
Angela Kern-Groen
Papenstraße 18
26446 Marx

Pastor
Jörg Janköster
Neulandstraße 16
26446 Friedeburg

Vertretung 
Pastor Stephan 
Birkholz-Hölter
Up de Gast 26a, 
26409 Wittmund

Pastorin 
Heidrun Barth 
Falkenweg 13
26441 Jever

Telefon: 04465 8101 04465 8877 04462 2045908 04461 9681158

Fax: 04465 945837 04465 945572 04462 2045909

Email:
kg.marx-etzel@
evlka.de

kg.friedeburg@
evlka.de

stephan.birkholz@
evlka.de

kg.reepsholt@
evlka.de

Internet:
kirche-marx-etzel.
wir-e.de

kirche-friedeburg.de
kirchengemeinde-
goedens.wir-e.de
horsten.wir-e.de

st-mauritius-reeps-
holt.wir-e.de

Kirche:
Etzel: Etzeler Dorf-
straße 26
Marx: Papenstr. 18

Endelweg 14-16
Horsten: Kirchstr. 2
Neustadtgödens: 
Kirchstraße 32

Reepsholt: 
Frieslandstraße 1
Wiesede: Dorfstr. 11

Unsere Kontaktadressen

Regionales Kirchenbüro – Südkreis Harlingerland
Brückstraße 34  |  26452 Sande
Telefon: 04422 5067190  |  Fax: 04422 5067191
E-Mail: Regionalbuero.KircheSuedkreis@evlka.de

Öffnungszeiten: 	 Montag: 	 15:00 bis 18:00 Uhr
	 Mittwoch: 	 17:00 bis 19:00 Uhr
	 Freitag: 	 09:00 bis 12:00 Uhr

Regionales Kirchenbüro
Südkreis Harlingerland


